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A Genève. De«* voit«res
vienwewt d'entrer en 'eo//i-
sion s«r /e Pont de Sierne.
L'«ne d'e//es, so«s /'ejf/et J«
c/>oc, /a«cLe /a Arrière, et
après «« demi~/ooping vient
s'écraser dans /e /it de
/'/l rve. Par mirac/e, ses

g«atre occ«p«nts, des je«-
«es gens âgés Je moins Je
20 ans, tont tarnt et sa«/s.

Der Händedruck des Korpskommandanten
In einem Wiederholungsspiel, das Sonntag, den 5. März in Basel ausgetragen wurde,
gelang es der Schweizer Eishockey-Nationalmannschaft, mit 2:0 Toren die Tschechen
zu besiegen und so die Europameisterschaft für 1939 zu erringen. 16 500 Zuschauer
wohnten dem Spiele bei, unter ihnen Oberstkorpskommandant Guisan, der vor
dem Kampf jeden Spieler der Schweizer Nationalmannschaft persönlich begrüßte.

yl Pa/e. rivant /e matcL ,S«isse-7~c/?écot/ot;a(7«ie comptant po«r /e titre européen o«
/et nôtres remportèrent /a victoire par 2:0, /e co/one/ commandant Je corpt G«isan
te /ait prétenter /et jo«e«rs Je /'é#«ipe nationa/e.
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Der Künstler am Draht
Draht heißt bei den Beteiligten die Reckstange, und
der Künstler ist der neue schweizerische Gerätemeister
1938/39 Michael Reusch bei einem originellen Uebungs-
teil, ganze Drehung mit Uebergrätschen und Zwiegriff,
in seinem freigewählten Reckvortrag.

Afic/?ae/ i?e«sc/7, c&ampion s«isse a«x engins /93<¥/39,
Jans so« travai/ /i/>re a« recL.

Die schöne Sachverständige
Sie spricht in englischer Sprache über Konstruktionsfragen des Hinterradgetriebes am derzeitigen Autosalon in Genf,
so verständig und sachkundig wie zwei Bernerfrauen auf dem Märit, wenn sie vom Surchabis-Choche prichte. Die
Genfer Schau gehört heute zu den ersten internationalen Auto-Ausstellungen; 12 Nationen, 64 Marken zeigen dort
zur Zeit ihre besten Erzeugnisse.

A Genève. Le «Sa/on internationa/ Je /'antomo/n/e», g#/ gro«pe 12 nations, représentant 64 marines, vient d'o«vrir
ses portes. Parmi ses nombre«* visiteurs, «ne charmante ring/aise, ç«e ne /ascine pas «niç«ement /es carrosseries, se

/ait exp/i#«er /e /onctionnement Jes engrenages J« pont arrière.

Der gutgebaute Wagen
Zwei Autos stießen auf dem
Pont de Sierne in der Nähe
von Genf leicht zusammen.
Der eine Wagen durchbrach
das Brückengeländer, mach-
te eine halbe Drehung in
der Luft und stürzte auf
eine Sandbank der Arve
9 Meter tief hinunter. Im
Wagen saßen vier junge Leute,
zwei Mädchen, zwei Stu-
denten, alle unter 20 Jah-
ren. Alle blieben heil, kro-
chen aus dem Wagen nach
dem Brückenpfeiler und
wurden bald gänzlich aus
dem Arvebett herausgeholt.
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Die Fahne im Gipfelwind
Ein Zug des Kursdetachements der Gebirgsbrigade 12, das gegenwärtig in Pontresina den Winterwiederholiger absolviert, steigt vom Piz Palü ab.
Zum erstenmal ist vergangene Woche der 3889 Meter hohe Piz Palü zur Winterszeit von einem ganzen Detachement bestiegen worden. Es waren
vier Züge mit insgesamt 12Q Mann. Besteigung und Abstieg erfolgten von Pontresina aus über Morteratsch-Islapersa und erforderten 18 Stunden
Zeit. Die Expedition war ein kühnes Unternehmen. Es gelang in jeder Beziehung. Winter-Wiederholungskurs-Kommandant war Major Golay.

Z.e oVapeaa c/agae aa ve/77 t/es c/'/77es. Soas /a coac/a/Ye c'a /aay'or Go/ay, 720 /?o/77/7?es appa/-7eaa/77 à /a 7>/7gac7e mo/?7a<7/7e 72 0/77; aa coars c7e /a se/aa/'ae
c/era/ère, acco/77p//' /'exp/o/7 pea >6aaa/ c/e grata/- /e A/'z Aa/ä /77è7/*esJ. Asceas/oa e7 c/esce/77e oa7 é7é e77ec7aees </aas /e 7e/aps c/e 73 /?ea/-es.
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